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Eine Kfz-Zulassung ist nach wie vor nicht möglich.  Dem Landkreis ist bewusst, dass 

viele Unternehmen und viele Bürgerinnen und Bürger diese Dienstleistung dringend 

benötigen und mit Nachdruck Abhilfe fordern. Diese technisch und rechtlich 

komplexe Problematik wird daher mit oberster Priorität bearbeitet. Der Landkreis 

setzt alle personellen und technischen Ressourcen daran, dass in dieser Woche 

zumindest ein Zeithorizont eröffnet werden kann. 

 

Einige Dienstleistungen des Landkreisverwaltung können, zum Teil auch extern, 

gegenwärtig wieder erbracht werden. Das betrifft die Bereiche Vormundschaft, 

Betreuungsbehörde, Wohngeld, Eingliederungshilfe, Hilfe zur Pflege, Blindenhilfe, 

BaföG, AFBG und Vergaben. Entsprechende Kontaktmöglichkeiten werden in Kürze 

auf der Homepage des Landkreises bereitgestellt. 

Weitere Dienstleistungen befinden sich in Vorbereitung und sollen zeitnah wieder zur 

Verfügung stehen (z.B. Bundeselterngeld, Unterhaltsvorschuss, Baugenehmigungen).  

 

Der Landkreis kann seinen Zahlungsverpflichtungen (z.B. Sozialbereiche) 

nachkommen. Teilweise werden Zahlungen auch vorgezogen, um im Einzelfall schnell 

reagieren zu können. 

 

Die Notinfrastruktur ist arbeitsfähig. Sämtliche Ämter der Kreisverwaltung können 

wieder nach innen und außen kommunizieren, auch per E-Mail. Die Erreichbarkeit der 

Fachämter ist auf der Homepage hinterlegt. Die Notinfrastruktur dient nur der 

Kommunikation und ist in der Regel nicht für Fachanwendungen (Dienstleistungen) 



einsetzbar. Der Landkreis rechnet damit, dass das komplette neue Netzwerk der 

Kreisverwaltung in ca. vier bis fünf Wochen zur Verfügung steht.  

 

Der Landkreis hat ein Hilfeersuchen an die Bundeswehr gestellt. Dabei geht es um 

die Unterstützung bei der Forensik und dem Wiederaufbau der technischen 

Infrastruktur. 
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